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Ein Kinder-Handy hilft heute:
• soziale Kontakte zu pflegen

• den Alltag zu organisieren

• stets erreichbar zu sein

• jede Menge Zeit zu sparen
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Unter den Erst- bis Drittklässlern in Deutschland 

nutzt heute fast jeder Vierte ein Handy.1 Ab zehn 

Jahren besitzt die Mehrheit (54%) der Kinder ein  

eigenes Handy – und wer noch keins hat, der 

wünscht sich eins.2 Im Jugendalter steigt die Handy- 

Verbreitung dann auf nahezu 100%.3 Demogra-

fische Unterschiede gibt es dabei nicht. Haupt- und 

Realschüler nutzen es ebenso wie Gymnasiasten, 

Mädchen ebenso wie Jungen.

Prof. Dr. Nicola Döring, Medienwissenschaftlerin am Institut für 

Medien- und Kommunikationswissenschaft der TU Ilmenau

       Das Handy ist ständiger 
Begleiter im Alltag 

Mit dem Mobiltelefon halten Kinder nicht 

nur ein tragbares Telefon, sondern auch 

ein digitales Mehrzweckmedium in ihren 

Händen. Sie telefonieren, senden und emp-

fangen Textbotschaften (SMS), spielen oder 

hören Musik – allein und zusammen mit 

Freunden. Im Mittelpunkt steht dabei nicht 

passiver Medienkonsum, sondern soziale 

Kommunikation.

         Stets erreichbar sein

Mit ihrem Handy können Kinder jederzeit 

und überall Hilfe holen und die Eltern errei-

chen. Dies ist in den heutigen Familien der 

erste und wichtigste Grund, Kinder frühzei-

tig mit einem eigenen Handy auszustatten.

            Alltag organisieren

Kinder nutzen SMS und Mobiltelefonate, um 

ihren Alltag zwischen Schule, Hobbys, Freun-

den und Familie zu organisieren: Es geht um 

Verabredungen, Absprachen, Verspätungen, 

Krankmeldungen, Hausaufgaben oder Leih-

gaben. Mit den Eltern werden per Handy vor 

allem „Abholdienste“ koordiniert.

         Zeit sparen 

Handynutzung ist kein Zeitfresser. Im Unter-

schied zum oft stundenlangen Sitzen vor 

Fernseher oder Computer beschränkt sich 

die Handynutzung auf wenige Minuten. 

Besonders SMS werden gerade dann ausge-

tauscht, wenn man sich eben nicht sprechen 

kann. Kürzer, aber dafür umso häufiger –  

so lautet das Prinzip der Handynutzung. 

          Beziehungen pflegen 

Das Handy ist für Kinder die Schaltzentrale 

ihres sozialen Netzwerkes. Sie nutzen es 

mit Begeisterung, um Kontakt zu Familien-

mitgliedern und Freunden zu halten. Dabei 

geht es in erster Linie um das Herstellen 

von Nähe und Verbundenheit: Die Kinder 

lassen einander wissen, was sie gerade tun, 

dass sie aneinander denken und fürein-

ander da sind. Sie senden sich Witze und 

Sprüche zur Aufmunterung, kleine Alltags-

begebenheiten, Grüße und Zuneigungsbe-

kundungen. Da sendet die Tochter dem Vater 

oder der Enkel der Oma liebe Grüße.

           Unterhaltung für 
unterwegs 

Das Handy bietet Unterhaltung im Hosen- 

taschenformat. Vor allem Musik und Spiele 

sind per Handy jederzeit verfügbar. Sie wer- 

den zwischendurch genutzt, an der Bushalte- 

stelle, im Wartezimmer beim Arzt, im Auto. 

Handy-Spiele sind bei Mädchen und Jungen 

beliebt, werden teilweise gemeinsam ge- 

spielt und sind auch ein verbreitetes Ge-

sprächsthema auf dem Schulhof.

       Drahtlos lernen 

Da das Handy bei Kindern so beliebt ist, 

kann es zukünftig mit entsprechenden In-

halten zu einem erfolgreichen Informations- 

und Lernmedium werden. Der Umgang mit 

dem modernen Gerät vermittelt Mädchen 

und Jungen Zugang zur heutigen Informati-

onsgesellschaft.

         Eltern müssen ihre Kinder im 
Umgang mit Mobilfunk schulen

Gegen Risiken wie überhöhte Handykosten, 

starke Handystrahlung oder Zugriff auf 

problematische Handyinhalte lassen sich 

technische Lösungen und kindergerechte 

Produkte einsetzen. Kinder sollten von 

Anfang an im Umgang mit dem Handy 

geschult werden: Eltern sollten mit ihren 

Kindern Handy-Regeln besprechen und sie 

auch über kritische Themen wie „Happy 

Slapping“ (das Abfilmen unvermittelter 

Gewaltübergriffe auf andere) aufklären.  

Des Weiteren kann auch in der Schule ein 

sensibler und kreativer Umgang mit dem 

Medium Handy (zum Beispiel SMS-Gedichte) 

pädagogisch sinnvoll genutzt werden.5

Quellen
1KIM-Studie 2006.
2KidsVerbraucheranalyse 2006.
3JIM-Studie 2006.
4�Döring, N. (2006). HandyKids: Wozu brauchen Sie das Mobil-
telefon? In U. Dittler & M. Hoyer (Hrsg.), Machen Computer 
Kinder dumm? Wirkung interaktiver, digitaler Medien auf 
Kinder und Jugendliche aus medienpsychologischer und medi-
endidaktischer Sicht (S. 45–66). Kopaed Verlag.

5Böker, A. (2007). Das Handy-Projektebuch. Docupoint Verlag.

Das Handy gehört zum Alltag dazu
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Die Anschaffung eines eigenen Mobiltelefons für Ihr Kind ist eine wichtige Entschei- 

dung. Das richtige Angebot sollte dabei Ihre Sicherheitsbedürfnisse und den Wunsch  

Ihrer Kinder nach Spaß gleichermaßen erfüllen. Nur wenn auch Ihr Kind dauerhaft  

Freude an dem Angebot hat, wird es das Handy immer mitnehmen. Und nur  

dann haben Sie die Sicherheit, jederzeit für Ihr Kind erreichbar zu sein und  

umgekehrt. Mit einem Angebot, das folgende Anforderungen erfüllt,  

liegen Sie auf alle Fälle richtig.

Richtiger Umgang mit Mobilfunk –
ein Leitfaden

          KOSTENKONTROLLE 

Die Kostenkontrolle ist ein wichtiger 

Aspekt. Zum einen möchten Sie sicher- 

gehen, dass auch nur für wirklich sinn- 

volle Nutzung Kosten entstehen. Zum 

anderen möchten Sie die Gesamtkos-

ten im Griff behalten und vor Überra- 

schungen auf der Rechnung sicher sein.

�Das Angebot sollte Ihnen die Möglich-

keit bieten, eine feste monatliche Kos-

tengrenze zu setzen. Lässt sich diese 

Budgetgrenze ändern bzw. anpassen, 

haben Sie größtmögliche Flexibilität 

und Sicherheit. Teure Dienste wie 

Klingelton-Abos oder Hotlines sollten 

grundsätzlich gesperrt sein.

      STÄNDIGE ERREICHBARKEIT

Ein Handy für Kinder muss natürlich 

immer funktionieren, insbesondere 

dann, wenn Ihr Kind Sie wirklich drin-

gend erreichen muss. Da kann eine 

leere Prepaid-Karte von Nachteil sein.

Bei einem Mobilfunkangebot für 

Kinder sollten bestimmte Nummern 

(z.B. die Festnetznummer der Eltern) 

auch dann anwählbar sein, wenn 

das Guthaben aufgebraucht oder die 

Kostengrenze erreicht ist.

          ORTUNGSFUNKTION

Die Möglichkeit der Ortung via GPS 

oder Netzortung ist eine sinnvolle 

Funktion und gibt Ihnen zusätzliche 

Sicherheit.

Achten Sie darauf, dass keine Grund-

gebühren für die Bereitstellung der 

Ortung anfallen, sondern nur eine 

Nutzungsgebühr pro tatsächlich 

durchgeführte Ortung. Damit haben 

Sie die Sicherheit, jederzeit auf die 

Ortung zugreifen zu können, ohne je-

den Monat, den Sie darauf verzichten 

können, trotzdem zahlen zu müssen.

          EINFACHE BEDIENUNG

Die meisten heute verfügbaren Handys 

wurden nicht für die Benutzung durch 

Kinder entwickelt. Sowohl die Bedie-

nungskonzepte als auch die Funktionen 

sind oft bereits für Erwachsene un-

übersichtlich – für Kinder meist auch 

ungeeignet. Bei vielen Handys ist 

es darüber hinaus möglich, illegale 

Inhalte aufzuspielen und auszutau-

schen – ohne eine Kontrollmöglich-

keit für die Eltern.

Achten Sie darauf, dass das Handy 

Ihres Kindes einfach zu bedienen ist. 

Zudem sollte keine unkontrollierte 

Übertragung von Inhalten möglich 

sein, sei es über Bluetooth auf dem 

Schulhof oder mittels Download.
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          FESTE RUFNUMMERN

Jedes Kind ist anders, aber gemeinsam 

ist allen, dass sie sich rasend schnell 

entwickeln. Bei dieser Entwicklung 

sollte auch das richtige Mobilfunkan-

gebot für Kinder mithalten können.

Viele Eltern wollen zu Beginn gerne 

selbst festlegen, welche Nummern 

ihr Kind wählen darf. Das ist eine 

wichtige und bei kleineren Kindern 

sinnvolle Entscheidung. Später möch-

ten sie ihrem Kind dann mehr Verant-

wortung in der Nutzung des Handys 

übertragen. Das Handy sollte solchen 

Spielraum erlauben, damit es mit dem 

Kind wachsen kann.

           ROBUSTES GEHÄUSE

Ein Handy für Kinder muss eine Men-

ge aushalten können und robust sein.

Achten Sie darauf, dass es mög- 

lichst wenige bewegliche Teile hat. 

Außerdem helfen Kleinigkeiten wie 

ein verschraubter Akku-Deckel, die 

Lebensdauer zu erhöhen.

          HOCHWERTIGE INHALTE

Mit den Möglichkeiten, die ein Handy 

bietet, kann man viel mehr als nur te-

lefonieren. An einem altersgerechten 

Angebot attraktiver Inhalte für unter-

wegs haben Kinder langfristig Spaß. 

So können auch Sie manch lange 

Autofahrt entspannter verbringen. 

Achten Sie auf ein qualitativ hoch-

wertiges Angebot mobiler Inhalte 

wie Spiele, Lernspiele oder MP3-

Dateien. Das Inhaltsangebot sollte 

zudem günstige und transparente 

Preise haben.

           MODERNES DESIGN

Kinder wollen ein cooles Handy, das 

zu ihnen passt.

Lassen Sie beim Kauf eines Handys 

Ihr Kind mit entscheiden. Denn: Nur 

ein Handy, das Ihrem Kind gefällt, 

wird auch genutzt.

          STRAHLUNGSARM

Ein weiterer wichtiger Faktor ist die 

Strahlung des Handys. Alle am Markt 

erhältlichen Mobiltelefone liegen 

unter dem Wert von 2,0 Watt/kg der 

vom Gesetzgeber als unbedenklich 

eingestuft wird.

Um auf Nummer sicher zu gehen, 

wählen Sie ein Handy mit einem 

besonders niedrigen SAR-Wert von 

weniger als 0,6 Watt/kg (Empfehlung 

des Bundesamtes für Strahlenschutz).

1 2 3

4 5 6

7 8 9
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Ein Handy speziell für Kids:
• erleichtert den Handy-Einstieg

• hilft spielerisch lernen

• verhindert Kostenfallen

• fördert die Sozialkompetenz

Verantwortungsvoll mobil telefonieren 

Ziel ist es, dass sowohl die Kinder als 

auch ihre Eltern die Medien ohne Gefahr 

und mit viel Spaß einsetzen. Gerade beim 

Thema Mobilfunk müssen Kinder für einen 

kostenbewussten und sicheren Umgang mit 

dem Handy gestärkt werden. Da das Handy 

mittlerweile zu einem Alltagsmedium ge-

worden ist, muss stets die chancengleiche 

und kompetente Nutzung für alle Kinder im 

Vordergrund stehen, ohne dass ein Handy 

als Statussymbol zur sozialen Ausgrenzung 

missbraucht wird.

Sandra Ostermann, Medienreferentin

Deutsches Kinderhilfswerk e.V., Berlin

Das Deutsche Kinderhilfswerk setzt sich schon seit  

Jahren dafür ein, dass Kinder darin unterstützt wer-

den, Medien kompetent, selbstbestimmt und kreativ  

zu nutzen. Denn Kinder wissen sehr gut, welche  

Medien es gibt und was sie damit machen wollen. 

Es ist daher wichtig, dass Kinder alle Vor- und Nachtei- 

le der unterschiedlichen Medien wie Fernsehen, Film, 

Computer, Internet und auch Handy kennen lernen. 
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Checkliste

         Sicher?

�Besteht die Möglichkeit, alle Nummern festzulegen,  
die angerufen werden können?

Liegt der SAR-Wert (Emissionswert) unter 0,6 Watt/kg 

Ist das Handy robust und altersgerecht  
(z.B. verschraubter Akku-Deckel)?

Ist ein unkontrollierter Austausch von Bildern und  
Videos ausgeschlossen?

��Ist eine Ortung möglich?

          Kosten im Griff?

Ist der Schutz vor Premium-SMS, Klingelton-Abos etc. 
vorhanden?

Gibt es eine individuell und einfach einstellbare  
Kostengrenze?

Ist der Schutz vor teuren und jugendgefährdenden  
Hotlines gewährleistet?

          Spass für mein Kind?

Ist Spaß und Spiel möglich?

Besteht ein Angebot an pädagogischen Inhalten?

Können Kurznachrichten (SMS) versendet werden?
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Kandy Mobile AG

Liebherrstr. 5 • 80538 München
Telefon: 0180 58 644 64
(0,14 €/Min aus dem deutschen Festnetz)

E-Mail: info@kandymobile.de
www.kandymobile.de

Das erste Handy 
ausgezeichnet mit 
dem Umweltsiegel 

„Blauer Engel“

ECHTER MOBILFUNK FÜR KINDER

Kandy Mobile ist ein einzigartiges Konzept 
für den verantwortungsvollen Einstieg in 
die Welt des Mobilfunks. Ein Einstieg, der 
erst durch die Kombination von kind- und 
elterngerechter Entwicklungen von Handy, 
Tarif und Diensten möglich wird.

Kandy Mobile bietet:

        Sicherheit
mit allen Sicherheitsfunktionen, die Sie von 
einem Angebot für Ihr Kind erwarten.

        KOSTENKONTROLLE
mit der Kandy Mobile Angebot sind Sie auf 
der sicheren Seite und schützen Ihr Kind vor 
allen Kostenfallen.

        3 IN 1
das Kandy Mobile Handy erfüllt Ihrem Kind 
den Wunsch nach MP3-Player und coolen 
Spielen gleich mit.

        WAS KINDER BRAUCHEN
besonders strahlungsarm, robust, mit 
einfacher Bedienung und Schutz vor 
gefährlichen Inhalten.

www.kandymobile.de
0180-58 644 64
(0,14 €/Min aus dem deutschen Festnetz)




